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Erfassungsmethoden, Massnahmen und Methoden
der Behandlung, Grundlagen und Voraussetzungen
der Sondererziehung besprochen. Es ist weithin „ein
Katalog von Problemen", mit allerdings redht glücklich

verbindendem Text. Charakterisiert sind die
Einstellung und die Grundlagen dieses Buches durch:
1. seine starke biologische Unterbauung; 2.

durch die Zugrundelegung der Entwicklungshemmung
als tragendes Gerüst; 3.

Sondererziehung ist ein Teil der Normalerziehung;
4. anerkennenswert ist besonders das starke

Bemühen um begriffliche Klärung. Dabei ist

allerdings zu bedenken, dass der Begriff
Entwicklungshemmung in der Literatur bereits in anderem
Sinne festgelegt Ist und dass gerade eine präziseVer-
wendung der Termini — Erziehung, Pädagogik,
Sondererziehung, Sondererziehungswissenschaft,
Sonderpädagogik — gerade hier zu erwarten gewesen
wäre. Der Verfasser schlägt für die bisherige
Bezeichnung Heilerziehung für das Gesamtgebief den
Namen Sondererziehung vor, wobei wir
uns allerdings erinnern müssen, dass Pfeiffer1
bereits in 2 Schriften diesen Ausdruck für ein Teil-Gebiet

in Vorschlag gebracht hat, und dass — wie der
Verfasser andeutet — in Deutschland der Ausdruck

1 Pfeiffer, R. A., Sonderpädagogik im Rahmen der
Lehrerbildung, 1934. Ferner: Pfeiffer, R. A., Sonder-

pädagogik und Erziehungsberatung, 1934.

Mitteilungen
Lehrwanderung

(C.-Korr.) Die Schweizerische Caritaszentrale

organisiert dieses Jahr an Stelle der üblichen
Kolonieleiter-Kurse eine Lehrwanderung. Diese ist auf ein
Wochenende anfangs Juni vorgesehen und wird
voraussichtlich in der Inrverschweiz durchgeführt und mit
einem Besuch der Gnadenstätte in Einsiedeln
verbunden. Die nähern Programme werden rechtzeitig
bekannt gegeben. Interessenten erhalten Auskünfte
durch die Schweizerische Carifaszentrale, Hofstr. 11,

Luzem.

50. Schweiz. Lehrerbildungskurs für
Knabenhandarbeit und Arbeitsprinzip:
14. Juli bis 9. August 1941, in Basel

Der Schweiz. Verein für Krtabenhandarbeit und

Schulreform veranstaltet mit finanzieller Unterstützung

des Bundes und unter der Oberaufsicht der
Erziehungsdirektion des Kantons Basel-Stadt vom
14. Juli — 9. August 1941 in Basel den 50. Schweiz.

Lehrerbildungskurs für den Unterricht in
Knabenhandarbeit und zur Einführung in das Arbeitsprinzip.

Sonderschulen bereits seit Jahren in Gebrauch ist,

wenngleich die Diskussion über den Umfang, so
besonders auf dem Wiener-Kongress 1940, anders

abgesteckt wurde (Tornow). Die wissenschafts-metho-
dischen und vor allem systematischen Gesichtspunkte
treten leider stark zurück. Wieder einmal zeigt sich

hier, dass, wenn SondererziehungswissensChaft ein

Teilgebiet der Erziehungswissenschaft ist, eine er-
ziehungswissensdhaftlidhe Systematik, wie sie
bereits vorliegt, irgendwie zu gründe gelegt werden

muss. Die Fragen der Typologie, wie die angeschnittenen

philosophisch-theologisdhen Partien müssen

andern zur Beurteilung vorbehalten werden.
Vielleicht wäre es bei einem solchen grundlegenden
Versuch auch gut, endlich einmal sich über den
Gebrauch von abnorm und anomal zu verständigen,
weil man immer noch den Zwitterbildungen als einer

Vermengung von lateinischer und griechischer Wurzel

begegnet. — Auf Druckfehler S. 13, 24, 84, 94,

142, 161, 171, 214 wird der Herausgeber selbst

schon aufmerksam geworden sein. r.

Thöma, Heilwege der Seele. 1939, 74 S., RM. 1.50,

Verlag Ridh. Hummel, Leipzig.

Der leitende Arzt des Kneippbades St. Martin in

Heiligensfadt zeigt hier die Bedeutung der Liebe,

von Glaube und Wille, von Freude und Arbeit, von
Ruhe und Uebungen, Heilwege der Seele, die auch

im Körperlichen sich auswirken. S.

Das Programm sieht folgende Kurse vor:

1. Handarbeiten für die Unterstufe; 1.—4. Schuljähr

(21. Juli bis 9. August).

2. Papparbeiten für die Mittelstufe; 4.—6. Schuljahr
14. Juli bis 9. August).

3. Holzarbeiten für die Oberstufe; 7.—9. Schuljahr
14. Juli bis 9. August).

4. Arbeitsprinzip auf der Unterstufe; 1.—3. Schul¬

jahr (21. Juli bis 9. August).

5. Arbeitsprinzip auf der Mittelstufe; 4.—6. Schul¬

jahr (21. Juli bis 9. August).

6. Arbeitsprinzip aut der Oberstufe; 7.—9. Schul¬

jahr: a) Biologie (18.—26. Juli), b) Gesamtunterricht

(28. Juli bis 9. August).

7. Pflege der Schul- und Volksmusik; 1.—9. Schuljahr

(14—19. Juli).

8. Technisches Zeidhnen auf der Oberstufe (14. bis
22. Juli).

Die Anmeldung hat bis 17. April 1941 an die
Erziehungsdirektion des Wohnkantons zu erfolgen.

959



Programm und Anmeldeformulare sind zu beziehen
bei den Erziehungsdirekfionen, bei den Sohulausstel-

lungen in Basel, Bern, Freiburg, Lausanne, Locarno,
Neuenburg und Zürich, sowie bei der Kursdirekfion

(Aug. Weiss, Rieben, Paradiessirasse 30).

Redaktionelles. Die Gestaltung dieser

Sondernummer verdanken wir Herrn Prof. Dr. J. Spieler und

dem Heilpädagogischen Institut in Luzern (Frl. M.

Tbürlemenn) bestens.

/uc Scfuiim

Verlangen Sie Prospekte

Carl Kirchner AG, Bern
Freiesfrasse 12

Welfprobleme
und Lebensfragen
finden Ihre richtige Lösung nur in deren
Beurteilung im Lichte der Ewigkeit. Lesen Sie
deshalb in der

„Schildwache":
— Prälat Robert Mäders Leitartikel
— Gestern — Heute und Morgen

(interessante Bilder aus dem vergangenen
und gegenwärtigen Zeitgeschehen)

— Die Seite der Gottesfreunde
— Gedanken zur Heilig-Sdiritt-Lesung
— Bildendes für das Apostolat
— Anregendes des Eucharist. Weltkreuzzuges
— Aus Kirche und Welt

Verlangen Sie sofort Probenummern!

Verlag „Schildwache" Rorschach, St. Gallen

Wünschen Sie Josef Hausers neues Jugendbuch

Hanspeter erlebt die Gren^beset^ung

gratis zum Vorle.en i» a«, Kl..*?

Wenn Sie aus diesem aktuellen Buche Ihren Schülern vorlesen, werden sich unter ihnen Interessenten
und Käufer zeigen. Nehmen Sie gefl. diese Bestellungen entgegen und werben Sie nach Möglichkeit für
das echt schweizerische Jugendbuch Ihres Kollegen, und senden Sie uns die Bestellung ein.

Bei Bestellung von 4 Büchern erhalten Sie den „Hanspeter" gratis

„ „ „ 3 „ „ „ „ „ für Fr. 1.

„ a a ^ a a a a a a Fr. 2.50

a a a
1- Buch „ v „ „ „ Fr. 3.50

Bei Bestellung von 6 und mehr Büchern schenken wir Ihnen das überall gut
aufgenommene Soldatenbuch „Der Soldat, an dem der Weltkrieg vorbeiging".

Alles Werbematerial senden wir Ihnen gerne gratis zu.

Der „Hanspeter" ist die Lektüre, die Sie Ihren Schülern empfehlen werden! Ihr
Kollege ist Ihnen für die Unterstützung dankbar.

VERLAG WALDSTATT, EINSIEDELN
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